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Ein Wort vor dem Weihnachtsfest 

 

Liebe Leserinnen und Leser! 

„Besinnliche Feiertage!“  

– Dieser Ausruf ist kurz vor Weihnachten sehr oft zu 

hören. Er ist ein Ritual beim Abschied in die Festtage. 

Darin kommt auch der Wunsch zum Ausdruck, die gestresste Kollegin  

oder der gehetzte Kollege möge an Weihnachten etwas Ruhe finden – so 

wie man selbst. Die Erfahrung zeigt aber, dass dies vielfach nicht so ein-

fach funktioniert. Besinnlichkeit gibt es nicht auf Knopfdruck.  

Zufällig bin ich darauf gestoßen, dass das Wort „sinnen“ von einem alten 

deutschen Begriff abstammt. Er bedeutet unter anderem „gehen“, „rei-

sen“ oder „wandern“. Darin steckt ein guter Hinweis: Besinnlichkeit – sich 

zu besinnen – braucht einen Vorlauf.  

Wie gut, dass es den Advent gibt: Jedes Jahr 22 bis 28 Tage als Vorberei-

tung auf Weihnachten.  

Ich lade Sie ein, die verbleibenden Adventstage Besinnlichkeit einzuüben. 

Das ist ganz einfach: Etwas früher Feierabend machen, um nicht zum 

nächsten Ereignis zu hetzen. Im Straßenverkehr nicht schimpfen, sondern 

andere vorlassen. Sich fragen, welche Geschenke wirklich nötig sind, und 

lieber die Beine hochlegen, als nochmal loszuhetzen. Das Smartphone zur 

Seite legen und einfach in die Kerzen am Adventskranz schauen. 

Ich bin mir sicher, Ihnen fällt selbst einiges ein, um den „Gang rauszu-
nehmen“. Dabei helfen können auch die sogenannten Rorate-Messen,  
also adventliche Gottesdienste im Kerzenschein, die wir in der Pfarrge-

meinde feiern. 

So wünsche ich Ihnen eine wahrhaft besinnliche Advents- und Weih-

nachtszeit. 

Dirk Kroll (Diakon) 
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Neuer Erstkommunionkurs gestartet 

Seit einigen Wochen läuft in unserer Gemeinde ein neuer Erstkommunion-
kurs. Zum Katecheten-Team gehören Anne Holländer, Renata Baginska,  
Stefanie Wittkop und Pastor Stefan Herr. Wir freuen uns über die Teilnahme 
von 21 Kindern, die sich in den nächsten Monaten mehrfach treffen, um sich 
auf ihr großes Fest am 26. April 2020 vorzubereiten. Vielfach findet der Kurs 
im Rahmen des Sonntagsgottesdienstes statt. Dazu gibt es einige Nachmit-
tagseinheiten, in denen mehr Zeit bleibt, auf bestimmte Themen einzugehen.  
Begonnen haben wir an einem Kennlern-Nachmittag mit der Gestaltung einer 
Kerze – für jeden Kirchort eine. Außerdem haben wir unseren Kirchenraum 
erkundet und das Kreuzzeichen und seine Bedeutung kennengelernt. Als wei-
teres Thema stand das Symbol „Wasser“ und damit die Taufe mit ihren vielfäl-
tigen Zeichenhandlungen (Wasser, Chrisamöl, Kerze) im Vordergrund. In den 
darauffolgenden Einheiten beschäftigen wir uns mit dem Gebet: es geht um 
Klagen und Bitten und um Danken und Loben – jede Lebenslage kann Anlass 
zum Gebet sein. Das Gebet, das Jesus uns gelehrt hat, werden wir wieder mit 
Gesten beten, die die gesprochenen Worte unterstreichen. 
Für das Katecheten-Team: Stefanie Wittkop 

Katecheten bereiten sich auf Firmkurs vor – es kann losgehen! 

Acht Jugendliche aus unserer Gemeinde machten sich am 16. November auf 
den Weg zur Präventionsschulung nach Rinteln. Inhalte waren Achtsamkeit, 
persönliches Empfinden von Nähe und Distanz… - eine erste Vorbereitung auf 
den kommenden Firmkurs. Nach diesem theoretischen Schwerpunkt fuhren 
wir weiter nach Paderborn zum Nightfever. „Nightfever ist eine Initiative jun-
ger Katholiken zur Neuevangelisierung, die als Fortführung der Vigil des Welt-
jugendtages 2005 entstanden ist“ (Wikipedia). In der Kirche findet eucharisti-
sche Anbetung statt, besondere Musik schafft dabei eine besondere Atmo-
sphäre. Im Seitenbereich der Kirche halten sich Priester auf, die ein seelsorgli-
ches Gespräch oder auch das Sakrament der Versöhnung anbieten. Jugend-
liche sind vor der Gebetszeit in der Stadt unterwegs und laden alle Passanten 
zum Nightfever ein. In dieser Anbetungszeit konnten wir uns selber, unsere 
Gemeinde und den kommenden Firmkurs vor Gott bringen, unsere aufge-
schriebenen Anliegen in eine Box werfen, ein Bibelwort ziehen oder einfach 
singend vor Jesus verweilen. Erfüllt und gesegnet fuhren wir wieder nach Hau-
se. Der Firmkurs kann beginnen. 
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Der Firmkurs hat begonnen!  

Am 21. November wurden Jugendliche, die nächstes Jahr gefirmt werden wol-
len, und ihre Eltern zum ersten Informationsabend eingeladen. Neun Kateche-
ten und unser Kaplan haben sich etwas Neues einfallen lassen: wir laden ein, 
einzusteigen in den One-Way-Express JC20 zur Firmung hin. An vielen Statio-
nen werden wir aussteigen, um Gott zu erfahren, Gemeinschaft miteinander 
zu haben, Neues zu lernen und uns so auf die Firmung vorbereiten. Zudem 
wird es viele freiwillige Stationen geben, die unsere Firmlinge nutzen können.  

Der Infoabend war als ein Musical gestaltet. Eine kleine Kostprobe wird es 
beim LoGo am 2. Februar geben. Und ab diesem Zeitpunkt werden wir in den 
LoGos kurz von den Inhalten des Firmkurses berichten, damit Sie als Gemein-
de auf dem Laufenden sind und uns im Gebet begleiten können. Auch Gebets-
patenschaften für die Firmlinge und Katecheten wird es wieder geben.  
Wir freuen uns sehr, wenn wir von Ihnen begleitet werden!  
Für das Katechetenteam – zu dem Sophie, Lea, Cecilia, Luise, Carla, Klara, 
Yvonne, Christoph und Kaplan René Höfer gehören – Karoline Adamski  

 

Kinderchristvesper  
am 24. Dezember 2019 

Springe:       16:00 Uhr 

Bennigsen:  16:30 Uhr 

Eldagsen:   16:30 Uhr 

 
Die Kollekte bei den Kinderchristvespern ist für das Kindermissionshilfswerk in 

Aachen bestimmt. 

 

Weihnachtsgottesdienste 

Christmette*  am 24.12. um 22.00 Uhr in Christkönig, Springe 

1. Weihnachtstag* am 25.12. um 10.00 Uhr in St. Maria v.d.I.H., Bennigsen 

2. Weihnachtstag am 26.12. um 10.00 Uhr in Allerheiligen, Eldagsen  

*Die Kollekte an Heiligabend und 1. Feiertag ist für Adveniat bestimmt. Der 

Aufruf der deutschen Bischöfe zur Adveniat-Aktion 2019 hängt im Schaukas-

ten bzw. am Schriftenstand an den Kirchorten aus.  
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Die diesjährige Sternsingeraktion stellt 
den Frieden in den Mittelpunkt. 

Das Beispielland ist der Libanon! Dort ist 
Frieden keine Selbstverständlichkeit! 
Mehr als 1 Million Syrer, die aufgrund 
des Bürgerkrieges in den Libanon geflo-
hen sind, hat das kleine Land mit seinen 
knapp 5 Millionen Einwohnern aufge-
nommen.  

Unsere Sternsinger haben im aktuellen 
Sternsingerfilm erfahren, dass es dort 
eine Schule gibt, in der Kinder lernen, 
wie sie trotz unterschiedlicher Religio-

nen friedlich miteinander leben können. 

Die Goldene Regel ist auf der ganzen Welt bekannt. In allen Weltreligionen 
kommt sie vor. Und sie klingt eigentlich ganz einfach: 

Behandle andere so, wie du selbst behandelt werden möchtest. 

Die Goldene Regel wird übrigens Golden genannt, weil sie - wie Gold - sehr 
wertvoll ist und eine einzigartige Bedeutung hat. 

Die Goldene Regel in den verschiedenen Schriften der Religionen: 

Christentum: Alles, was ihr wollt, das euch die Menschen tun, das tut auch Ih-
nen! Matthäus-Evangelium 

Islam: Keiner von euch ist ein Gläubiger, solange er nicht seinem Bruder 
wünscht, was er sich selber wünscht. Ausspruch Mohammeds 

Judentum: Tue nicht anderen, was du nicht willst, das sie dir tun. Aus dem 
Talmud 

Hinduismus: Man soll sich gegenüber anderen nicht in einer Weise beneh-
men, die für einen selbst unangenehm ist. Aus dem Mahabharata  
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Buddismus: Ein Zustand, der nicht angenehm oder erfreulich für mich ist, soll 
es auch nicht für einen anderen sein, und ein Zustand, der nicht angenehm 
oder erfreulich für mich ist, wie kann ich ihn einem anderen zumuten? Aus der 
Samyutta Nikaya 

Die Goldene Regel - wird sie eingehalten - lernen die Kinder, ist die Grundre-
gel, um in Frieden zu leben. 

Im Nahen Osten, an der Südgrenze des Libanons, liegt noch ein anderes Land. 
Dort ist ein Kind zur Welt gekommen, von dem es heißt, dass es der Welt den 
Frieden bringen wird. Ja es war Jesus. Er selbst hat den Menschen damals die 
Goldene Regel aufgetragen. So lesen wir es im Matthäus-Evangelium:  
Alles, was ihr wollt, das euch die Menschen tun, das tut auch ihnen. 

Unser Sternsingermotto  2020:     

Segen bringen – Segen sein 

 

   

 

        Ihr Sternsingerteam   

 

Die Sternsinger kommen auch zu Ihnen! 

Springe/Altenhagen:  
Freitag, 03. Januar 2020 (10:30 bis 13 Uhr / 15 bis 18 Uhr) 
Samstag, 04. Januar 2020 ( 9 bis 13 Uhr / 15 bis 18 Uhr)  

Bennigsen/Lüdersen:  
Samstag, 04. Januar 2020 Lüdersen und Bennigsen unterhalb der Bahn 
Sonntag, 05. Januar 2020 Bennigsen oberhalb der Bahn 

Eldagsen/Alferde:  Samstag 04. Januar 2020  

Gestorf:      Samstag, 04. Januar 2020 

Holtensen/Boitzum/Wülfinghausen: Samstag, 04. Januar 2020 ab 13 Uhr 

Alvesrode/Mittelrode/Völksen: Sonntag, 12. Januar (Segensbringer) 
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A N M E L D U N G   für Springe/Altenhagen I:  

Freitag, 03. Januar 2020:  von 10:30 Uhr bis 13:00 Uhr  ⃝ 

       von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr  ⃝ 

Samstag, 04. Januar 2020:  von 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr  ⃝    

von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr  ⃝   

 

Name                                                          Telefon 

 

Straße und Hausnummer 

Ihre Anmeldung ist auch per E-Mail möglich. 
Adresse, Telefonnummer und gewünschter Tag mit Uhrzeit senden an:  
eMail: sternsinger-springe@kath-kirche-springe.de 
 

Für Neuanmeldungen in Bennigsen und Eldagsen und zugehörige Stadtteile 

bitte an die Verantwortlichen im Kirchort oder ans Pfarrbüro wenden. 

Zur Vorbereitung der Aktion benötigen wir Ihre Anmeldung bis spätestens 

zum 31.12.2019. Gott segne Sie und Ihre Familie!  

                   Ihr Sternsingerteam 

Datenschutz: Die von Ihnen erhobenen personenbezogenen Daten (Kontaktdaten) wer-
den ausschließlich zur organisatorischen Durchführung der Sternsingeraktionen verwen-
det. Die Einwilligung können Sie mit Wirkung für die Zukunft jederzeit schriftlich im ka-
tholischen Pfarramt oder per E-Mail widerrufen. 

 

  

(Bitte gewünschten  
Tag und Zeitraum  
ankreuzen!) 
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GOTTESDIENSTE  vom 14. Dezember 2019 - 26. Januar 2020 
 
Sa, 14.12.  17:00 Uhr Beichtgelegenheit St. Maria v.d.I.H. 
 17:30 Uhr Roratemesse (Herr) 

++ Familien Alexander und Mauerhof 

St. Maria v.d.I.H. 

Dritter Adventssonntag (Kollekte: für den Weihnachtspfarrbrief) 

So, 15.12.  09:00 Uhr Hl. Messe (Herr) 
+ Christa Schuster;  
++ Eltern u. Geschwister Zimbal 

Allerheiligen 

 10:30 Uhr Hl. Messe u. Erstkommunionkurs (Herr) 
+ Dr. Manfred Schmidt 

Christ-König 

Mo, 16.12.  09:30 Uhr Rosenkranzandacht St. Maria v.d.I.H. 
Mi, 18.12.  17:15 Uhr Beichtgelegenheit (Herr) Allerheiligen 
 17:30 Uhr Rosenkranzandacht Allerheiligen 
 18:00 Uhr Roratemesse (Herr) Allerheiligen 
Do, 19.12.  09:00 Uhr Hl. Messe (Lim) St. Maria v.d.I.H. 
 10:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst  

mit der Lebenshilfe Springe 
(P. Lukow/Thörner) 

St. Andreas-Kirche 

Fr, 20.12.  17:15 Uhr Beichtgelegenheit (Höfer) Christ-König 
 17:25 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit Christ-König 
 18:00 Uhr Roratemesse (Höfer) 

+ Karl-Heinz Machnik, ++ Familie Machnik 

Christ-König 

Sa, 21.12.  17:00 Uhr Beichtgelegenheit St. Maria v.d.I.H. 
 17:30 Uhr Roratemesse (Lim) 

+ Herbert Fleischer;  
++ Familien Firschke und Szmaglinski;  
Lebende und ++ Familie Seifert 

St. Maria v.d.I.H. 

Vierter Adventssonntag (Kollekte: für die Anschaffung neuer Gotteslob-Bücher) 

So, 22.12.  09:00 Uhr Hl. Messe (Höfer) 
++ Emilie und Franz Glatz 

Allerheiligen 

 10:30 Uhr Hl. Messe (Höfer) 
+ Josef Schäfer 

Christ-König 

Mo, 23.12.  09:30 Uhr Rosenkranzandacht (Weigt) St. Maria v.d.I.H. 
 11:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst  

im DRK-Tagestreff An der Bleiche  
(P. Lukow/Thörner) 

 

 15:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst  
LeviMed-Tagestreff Zum Oberntor  

(P. Lukow/Thörner) 
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Heiligabend (Kollekte: für Adveniat) 

Di, 24.12.  10:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst  
in der “Alten Molkerei” in Altenhagen I  
(P. Lukow/Thörner) 

Christ-König 

 16:00 Uhr Kinderchristvesper m. Krippenspiel (Nolte) Christ-König 
 16:30 Uhr Kinderchristvesper mit Krippenspiel 

(Lipp/Rehn/Friedrich) 

St. Maria v.d.I.H. 

 16:30 Uhr Kinderchristvesper mit Krippenspiel  
(Metzler) 

Allerheiligen 

 22:00 Uhr Christmette (Lim) 
++ Familien Gandyra und Mainka;  
++ Familien Plückebaum und Klocke;  
+ Margot Krüger und Familie 

Christ-König 

Hochfest der Geburt des Herrn - Weihnachten (Kollekte: für Adveniat) 

Mi, 25.12.  10:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst  
im Seniorenheim medi terra, Eldagsener 
Str. 36  (P. Lukow/Thörner) 

 

 10:00 Uhr Hl. Messe (Lim/Höfer) St. Maria v.d.I.H. 
 16:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst  

im Wohnpark Beethovenstraße  

(P. Lukow/Thörner) 

Christ-König 

2. Weihnachtsfeiertag / Fest des Hl. Stephanus (Kollekte: für verfolgte Christen) 

Do, 26.12.  10:00 Uhr Ökumen. Gottesdienst (P. Lukow/Thörner) 
im Springer Hof, Bahnhofstr. 50  

 

 10:00 Uhr Hl. Messe mit Diamantener Hochzeit 
Christine und Wolfgang Ruppelt (Herr) 

Allerheiligen 

Fr, 27.12.  17:25 Uhr Rosenkranzgebet Christ-König 
 18:00 Uhr Hl. Messe (Lim) Christ-König 
Sa, 28.12.  17:00 Uhr Beichtgelegenheit St. Maria v.d.I.H. 
 17:30 Uhr Hl. Messe (Höfer) 

+ Georg Weiß 

St. Maria v.d.I.H. 

Fest der heiligen Familie (Kollekte: für Kinder- und Jugendarbeit) 

So, 29.12.  09:00 Uhr Hl. Messe (Herr) Allerheiligen 
 10:30 Uhr Hl. Messe (Herr) 

++ Familien Gandyra und Mainka 

Christ-König 

 18:00 Uhr ökumenische Andacht  
im Rahmen der Heiligen Nächte (Herr) 

Christ-König 

Mo, 30.12.  09:30 Uhr Rosenkranzandacht (Weigt) St. Maria v.d.I.H. 
Di, 31.12.  17:00 Uhr Hl. Messe zum Jahresschluss (Lim) Christ-König 
Mi, 01.01.  17:00 Uhr Hl. Messe zum Jahresbeginn (Höfer) 

+ Waltraud Seifert 

St. Maria v.d.I.H. 
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Do, 02.01. 18:00 Uhr Schritt für Schritt - Gebet am Donnerstag Christ-König 
Fr, 03.01.  09:30 Uhr Aussendung der Sternsinger  Christ-König 
 17:25 Uhr Rosenkranzgebet Christ-König 
 17:30 Uhr Beichtgelegenheit Christ-König 
 18:00 Uhr Hl. Messe (Herr) Christ-König 
Sa, 04.01.  13:00 Uhr Aussendung der Sternsinger  St. Maria v.d.I.H. 
 13:00 Uhr Aussendung der Sternsinger  Allerheiligen 
 17:00 Uhr Dankandacht der Sternsinger  Allerheiligen 
 17:30 Uhr Hl. Messe (Lim) 

+ Hans-Werner Gronau 

St. Maria v.d.I.H. 

2. Sonntag nach Weihnachten (Kollekte: für Afrika) 
So, 05.01.  09:00 Uhr Hl. Messe (Lim) 

++ der Familie Janerka;  
+ Regina Plonka, + Konrad Kossok u. ++ Angehörige 

Allerheiligen 

 10:30 Uhr Hl. Messe als LoGo  (Lim) 
mit Abschluss der Sternsingeraktion 
+ Anna Rüsenberg und Familie 

anschl. Kirchencafé Log-In 

Christ-König 

 18:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst  
mit Abschluss der Sternsingeraktion  

ev. Kirche               
St. Martin 

Erscheinung des Herrn 
Mo, 06.01.  09:30 Uhr Rosenkranzandacht  St. Maria v.d.I.H. 
 18:00 Uhr Hl. Messe (Herr) Christ-König 
Mi, 08.01.  17:30 Uhr Rosenkranzandacht Allerheiligen 
 18:00 Uhr Hl. Messe (Herr) Allerheiligen 
Do, 09.01.  09:00 Uhr Hl. Messe (Herr) St. Maria v.d.I.H. 
Fr, 10.01.  17:25 Uhr Rosenkranzgebet Christ-König 
  17:30 Uhr Beichtgelegenheit Christ-König 
 18:00 Uhr Hl. Messe (Lim) Christ-König 
Sa, 11.01. 17:30 Uhr Hl. Messe (Herr) St. Maria v.d.I.H. 

Taufe des Herrn (Kollekte: für Kommunion- und Firmvorbereitung) 
So, 12.01.  09:00 Uhr Hl. Messe (Herr) 

+ Pawel Kupczyk zum Geburtstag,+ Anna Swiantek 
und ++ der Familien Gandyra, Kupczyk und Prodlik 

Allerheiligen 

 10:30 Uhr Hl. Messe und Erstkommunionkurs (Herr) 
+ Hans Presink 

Christ-König 

Mo, 13.01.  09:30 Uhr Rosenkranzandacht St. Maria v.d.I.H. 
Mi, 15.01.  17:30 Uhr Rosenkranzandacht Allerheiligen 
 18:00 Uhr Hl. Messe (Herr) Allerheiligen 
Do, 16.01.  09:00 Uhr Hl. Messe (Herr) St. Maria v.d.I.H. 
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Fr, 17.01.  17:25 Uhr Rosenkranzgebet Christ-König 
 17:30 Uhr Beichtgelegenheit Christ-König 
 18:00 Uhr Hl. Messe Christ-König 
Sa, 18.01.  17:30 Uhr Hl. Messe als Familienmesse (Höfer) 

+ Klaus Engel; ++ Familien Firschke und Szmaglinski 

anschl. Kirchencafe 

St. Maria v.d.I.H. 

2. Sonntag im Jahreskreis (Kollekte: für Seniorenarbeit in unserer Pfarrgemeinde) 
So, 19.01.  09:00 Uhr Hl. Messe (Höfer) Allerheiligen 
 10:30 Uhr Hl. Messe (Höfer) 

+ Max Fielhauer 

Christ-König 

Mo, 20.01.  09:30 Uhr Rosenkranzandacht St. Maria v.d.I.H. 
Mi, 22.01.  17:30 Uhr Rosenkranzandacht Allerheiligen 
 18:00 Uhr Hl. Messe (Herr) Allerheiligen 
Do, 23.01.  09:00 Uhr Hl. Messe (Herr) St. Maria v.d.I.H. 
Fr, 24.01.  17:25 Uhr Rosenkranzgebet Christ-König 
 17:30 Uhr Beichtgelegenheit Christ-König 
 18:00 Uhr Hl. Messe  (Herr) Christ-König 
Sa, 25.01.  17:30 Uhr Hl. Messe (Herr) 

+ Josef Alexander 

St. Maria v.d.I.H. 

3. Sonntag im Jahreskreis(Kollekte: für Blumenschmuck) 
So, 26.01.  09:00 Uhr Hl. Messe (Herr) Allerheiligen 
 10:30 Uhr Hl. Messe und Erstkommunionkurs (Herr) Christ-König 
 17:30 Uhr Jugend-Lobpreis im Andachtsraum Christ-König 
 

Veranstaltungen und Gruppen 
14. Dezember 2019-26. Januar 2020 

Sa, 14.12. 09:00 Uhr Aufbau von Tannenbaum und Krippe Eld 

So, 15.12. 15:30 Uhr Adventliches Konzert der Singgemeinschaft Spr 
Mi, 18.12. 15:00 Uhr Seniorennachmittag: Adventsfeier Eld 

Fr, 20.12. 16:00 Uhr Probe für das Krippenspiel Ben 

Mo, 23.12 11:00 Uhr Aufstellen des Tannenbaums Spr 

Di, 24.12. 15:00 Uhr Probe für das Krippenspiel Ben 
Mo, 06.01. 08:00 Uhr Sternsinger besuchen den Landtag in Hannover Spr 

 17:00 Uhr Kfd Neujahrstreffen Spr 

Di, 07.01. 19:30 Uhr Ökumenischer Frauenkreis Bennigsen-Lüdersen Ben 

Sa, 11.01. 12:30 Uhr Sternsingerdank in Hildesheim Spr 
Mi, 15.01. 15:00 Uhr Seniorennachmittag: Jahreshauptversammlung Eld 

Sa, 18.01. 13:30 Uhr Ministranten fahren zum Schlittschuhlaufen Spr 

Fr, 24.01. 19:00 Uhr Firmkurs Spr 
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Beichtgelegenheit 
Das Angebot der wöchentlichen Beichtgelegenheit wird ab Januar freitags von 
17.30 bis 17.45 Uhr in Springe sein. Der Grund für die Verlegung der Beichtge-
legenheit, die sonst vor der Vorabendmesse in Bennigsen angeboten wurde, 
ist die mangelnde Nachfrage. Weiterhin besteht die Möglichkeit, mit einem 
der Priester einen eigenen Termin für das Sakrament der Versöhnung zu ver-
einbaren – telefonisch oder per Mail (s. Rückseite des Pfarrbriefs).  
 

Eucharistische Anbetung 
Der heilige Pfarrer von Ars sagte einmal auf die Frage, warum er so viel Zeit 
vor dem Allerheiligsten verbringt: „ER schaut mich an und ich schaue IHN an“. 
Besser kann man nicht formulieren, was in der Eucharistischen Anbetung ge-
schieht. Jesus ist unter der Gestalt des Brotes da und wir sind eingeladen, ihn 
anzuschauen, ihn anzubeten, mit ihm zu sprechen. Jesus wiederum schaut uns 
liebevoll an, er ist für uns da und schenkt uns seinen Segen.  

Mit Beginn des neuen Jahres besteht in unserer Pfarrei die Möglichkeit zur 
stillen Eucharistischen Anbetung. Während dieser Stunde kann man kommen 
und gehen, wie man möchte, um eine Zeit in Stille bei Jesus zu verweilen, ihn 
anzuschauen und sich von ihm liebevoll anschauen zu lassen.  

Die Eucharistische Anbetung wird in der Pfarrkirche Christ-König in Springe 
angeboten, und zwar jeweils am letzten Donnerstag im Monat von 18:00 bis 
19:00 Uhr: 30.01., 27.02., 26.03., 30.04., 28.05. 
 

Gebetszettel zum „synodalen Weg“ 
Am 1. Adventssonntag wurde der „Synodale Weg“ begonnen, den die Deut-

sche Bischofskonferenz und das Zentralkomitee der deutsche Katholiken 

gemeinsam gehen wollen. Nach den Erschütterungen, die die Missbrauchsfäl-

le in der katholischen Kirche ausgelöst haben, wollen sie zusammen mit den 

Gläubigen Reformen anstoßen. Dabei geht es um die Themen Machtmiss-

brauch, Sexualmoral, Zölibat und die Rolle der Frau – und besonders um eine 

geistliche Erneuerung und Umkehr der Kirche in Deutschland. Weil dieser 

synodale Weg nicht einfach wird, sind alle Katholiken aufgerufen, diesen Weg 

mit einem Gebet zu begleiten. Dieses Gebet ist nebenan abgedruckt und 

ebenso auf dem Gebetszettel zu finden, der in den Kirchen ausliegt. 
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Gebet für den synodalen Weg 

 

Gott, unser Vater,   

Du bist denen nahe, die Dich suchen.  

Zu Dir kommen wir mit den Fragen unserer Tage,  

mit unserem Versagen und unserer Schuld,  

mit unserer Sehnsucht und unserer Hoffnung.  

  

Wir danken Dir für Jesus Christus, unseren Bruder, 

unseren Freund und unseren Herrn.  

Er ist mitten unter uns,  

wo immer wir uns in seinem Namen versammeln.  

Er geht mit uns auf unseren Wegen.  

Er zeigt sich uns in den Armen,  

den Unterdrückten, den Opfern von Gewalt,  

den Verfolgten und an den Rand Gedrängten.   

 

Wir bitten Dich: Sende uns den Heiligen Geist, der neues Leben schafft.   

Er stehe unserer Kirche in Deutschland bei  

und lasse sie die Zeichen der Zeit erkennen.  

Er öffne unser Herz,  

damit wir auf Dein Wort hören und es gläubig annehmen.  

Er treibe uns an, miteinander die Wahrheit zu suchen.   

Er stärke unsere Treue zu Dir  

und erhalte uns in der Einheit mit unserem Papst und der ganzen Kirche. 

Er helfe uns,  

dass wir Deine Gerechtigkeit und Deine Barmherzigkeit erfahrbar machen.  

Er gebe uns die Kraft und den Mut,  

aufzubrechen und Deinen Willen zu tun.   

  

Denn Du allein bist das Licht, das unsere Finsternis erhellt, 

Du bist das Leben, das Gewalt, Leid und Tod besiegt.  

Dich loben wir, jetzt und in Ewigkeit. Amen.  

  

© Beuroner Kunstverlag 

Zeichnung „Der Weg nach Emmaus“ 

von Christel Holl 
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Schritt für Schritt  

Gebet am Donnerstag 
 

«Wir alle wissen, wie es um unsere Kirche steht.  

Unrecht geschah und geschieht, Macht wurde und wird missbraucht.  

‹Bei euch aber soll es nicht so sein›, sagt Jesus.»  

                                                                 (aus: Gebet am Donnerstag). 

Irene Gassmann, Priorin des Benediktinerinnenklosters Fahr in der Schweiz, 
hat mit weiteren Frauen am 14.02.2019 ein regelmäßiges „Gebet am Don-
nerstag“ ins Leben gerufen. Seitdem zieht das Gebet «Schritt für Schritt» 
weltweit Kreise. „Es geht um das Wachsen eines kraftvollen Gebetsnetzes. 
Dieses soll denen, die daran teilnehmen, in dieser Zeit der Veränderung Mut 
und Zuversicht schenken, eine weitere Woche den Weg in und mit der Kirche 
zu gehen. – Schritt für Schritt und in Verbindung mit allen Frauen und Män-
nern, die es sprechen und in steter Rückbindung an den Ursprung und die  
spirituellen Quellen.“ 

Weitere Infos: www.gebet-am-donnerstag.ch 

Wir Frauen der kfd unterstützen dieses Anliegen und laden mit Beginn des 

neuen Kirchenjahres ALLE, die Zeit haben, zum gemeinsamen Beten ein: 

an jedem 1. Donnerstag im Monat 

um 18.00 Uhr in unserer Pfarrkirche Christ-König 

Zeitdauer ca. 30 Min. 

Übrigens: Auch in Leipzig wurde jahrelang gebetet, und dann geschah das 

Wunder des Mauerfalls. 

Sr. Hildegard Faupel 

 

  

http://www.gebet-am-donnerstag.ch/
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Allerheiligen will plastikfrei werden  
 

Die Allerheiligen-Kirche in Eldagsen ist 

das Thema Plastikvermeidung sehr kon-

sequent angegangen, schließlich leiden 

nicht nur die Meere und die Tiere unter 

dem Plastikmüll, sondern selbst in Men-

schen konnte bereits Mikroplastik 

nachgewiesen werden. Deswegen wur-

den im Laufe der Zeit immer mehr tolle 

Aktionen eingeführt, um die Welt von 

Plastikmüll zu befreien. 

Folgende Maßnahmen wurden von uns 

ergriffen, um dies Ziel zu erreichen: 

Alle Getränke wurden von Einweg-Plastikflaschen auf Glas-Mehrwegflaschen 

umgestellt. Der Unterschied zwischen beiden Verpackungen steckt bereits im 

Namen: Die Einwegflasche bekommt nur eine Chance, die Mehrwegflasche 

dagegen wird mehrfach wiederverwertet. Mehrwegflaschen, egal ob aus 

Kunststoff oder Glas, sind langlebig. Mehrwegflaschen aus der Region sind die 

umweltfreundlichsten Getränkeverpackungen. Nach der Reinigung der Fla-

schen und Gefäße werden diese erneut gefüllt und dem Warenkreislauf wie-

der zugeführt. Glas-Mehrwegflaschen können bis zu 50-mal und PET-Mehr-

wegflaschen bis zu 25-mal wieder befüllt werden. 

Alle vorhandenen anderen Plastikteile wie Trinkhalme, Teller und Tassen wur-

den durch biologisch abbaufähige Teile ersetzt. Diese sind kompostierbar. 

Dass es nicht immer leicht sein wird, war uns schon bewusst, aber es sind  
erste wichtige Schritte für einen nachhaltigen Konsum und das Umweltbe-

wusstsein!         

         Horst Wolf 

Auch in Christ-König, Springe und St. Maria, Bennigsen werden Getränke aus 
Glasflaschen angeboten. Ein erster Schritt für die Zukunft unserer Erde.  

 

© Prylarer / cc0 - gemeinfrei / Quelle: pixabay.com 

37,4 kg Plastikmüll verursacht je-

der Deutsche. Das sind sechs Kilo 

mehr als im restlichen Europa. 
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Ab Januar 2020: Jugend-Lobpreis-Abende in Springe 

Wir wollen DICH einladen! 

Ab dem Januar 2020 wird es in dem Andachts-
raum im Pfarrheim in Springe Jugend-Lobpreis-
Abende geben. 

Die Flyer mit allen Terminen (und auch den Lob-
preisgottesdiensten) findet ihr in der Kirche. 

Wir werden uns sonntags um 17.30 Uhr treffen. 
Unser Ziel ist es, eine starke Gemeinschaft zu 
haben. Wir werden jedes Mal mit einem „get 
together“ starten und uns über die letzte Zeit 
austauschen. Danach starten wir mit Lobpreis 
und werden uns jedes Mal mit einem Thema be-
schäftigen, wozu wir eine Lehre hören werden. 

Wenn du Lust auf christliche Gemeinschaft hast und die Jugend der Gemeinde 
kennenlernen möchtest, dann bist du herzlich eingeladen! Wir freuen uns auf 
dich! 

Bei Fragen kannst du dich gern an uns wenden. Cecilia Adamski & Lea Gandyra 

 

Ökumenischer Kurs „Stufen des Lebens“ 

Wir alle sind in unserem Leben unterwegs und suchen ein Ziel, für das es sich 
zu leben lohnt. Jeder Mensch geht Stufe um Stufe seinen Weg. Da sind Stufen, 
die wir leicht und beschwingt nehmen, andere die uns herausfordern und 
wieder andere, auf denen wir neue Erfahrungen machen, die uns in die Tiefe 
führen. Bodenbilder helfen uns dabei, eigenen Lebensthemen nachzugehen. 

„Ein Platz an der Sonne“ 

Wer sucht ihn nicht, einen Platz, an dem wir uns wohlfühlen, wo wir gesehen 
werden und Weite erleben können, an welchem Mauern überwindbar werden 
und wir uns nicht mehr selbst rechtfertigen müssen, wo wir Freiheit erleben? 
Im Kurs wollen wir solche Sonnenplätze des menschlichen Daseins aufsuchen. 
In vier neutestamentlichen Geschichten erleben wir mit, wie durch die Begeg-
nung mit Jesus die Sonne durch das Dunkel bricht und neuen Lebensraum er-
möglicht. 
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Sie sind herzlich eingeladen zu 4 Kurseinheiten alternativ an unterschiedlichen 
Tagen und Orten. Folgende Termine stehen zur Auswahl:  

 

 Dienstags, 4. / 11. / 18. / 25. Februar 2020 von 19:30 bis 21:30 Uhr 
 Ev. Pfarrhaus Eldagsen, Marktplatz 1 
 

Donnerstags, 6. / 13. / 20. / 27. Februar 2020 von 15:00 bis 17:00 Uhr 
Kath. Pfarrheim Eldagsen, Holzgrefestraße 3 

 

Freitags, 7. / 14. / 21. / 28. Februar 2020 von 20:00 bis 22:00 Uhr 
Ev. Pfarrhaus Eldagsen, Marktplatz 1 

 

Gemeinsamer Abschlussabend aller Gruppen 
Dienstag, 10. März, 19.30 Uhr Ev. Pfarrhaus Eldagsen 
 

Info-Veranstaltung am 14.1.20, 20 Uhr  
im Ev. Pfarrhaus St. Alexandri,  Marktplatz 1 in Eldagsen 
Auf die Begegnung mit Ihnen freuen sich Birte Flade,  
Henning Hagemann, Heike Lahrmann und Wibke Thomsen 

Anmeldung mit Angabe des gewünschten Wochentags bis zum 25. Januar 
2020 im ev. Pfarramt Eldagsen! 

 

Lange Nacht der Kirchen vom 26.10.2019 

Alle 2 Jahre Ende Oktober ist sie da: die Lange Nacht der Kirchen!  

Voll Vorfreude wurde diese ökumenische Aktion in allen Kirchen in Springe/    
Altenhagen vorbereitet und besucht. Schon lange im Vorfeld lagen die Pro-
gramme aus. Für jeden war etwas dabei.  

In Christ-König Springe führte der Weg an vielen Laternen vorbei zum wunder-
schön ausgeleuchteten Kirchraum. Überall Kerzengläser und indirektes buntes 
Licht an den Kirchwänden. Unser Programm begann mit Annika Köllner, die 
unsere Orgel wunderschön erklingen ließ und endete mit dem letzten Auftritt 
vom Chor Laudate.  

Die Lange Nacht der Kirchen zeigt immer wieder, wie groß das Interesse an der 
Ökumene in Springe ist. Es war ein Erlebnis, in den Kirchräumen unserer Glau-
bensschwestern/brüder immer wieder gelebte Ökumene zu erfahren und so 
herzlich empfangen zu werden. 

Bilder: https://www.kath-kirche-springe.de/unsere-gemeinde/aktuelle 
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St. Martinsprojekt in Bennigsen 2019 

Wie jedes Jahr wurde der ökumenische St. Martinszug auch in diesem Jahr im 
Rahmen des Konfirmandenprojektes „St. Martin“ durchgeführt. Pastor 
Overlach von der evangelischen Kirche war das erste Mal mit an Bord. Insge-
samt 21 Jungen und Mädchen waren am ersten Projekttag dabei, bei dem 
Pastor Overlach ihnen das Leben von St. Martin und seine Bedeutung für uns 
heute aufgezeigt hat. Nach der Rollenaufteilung wurden die Stationen des 
Martinsumzugs abgegangen und die Szenen durchgespielt. 

Am darauf folgenden Samstag trafen sich alle zum zweiten Projekttag, dem 
Backtag, wieder. 68 Weckmänner wurden gebacken, was für das Organisati-
ons-Team eine logistische Herausforderung bedeutete, da die Gruppe doch 
sehr groß war, aber erfolgreich bewältigt wurde.  

Auch der eigentliche Martinsumzug am 10. November war eine rundum ge-
lungene Veranstaltung. Er wurde vom Musikzug mit Martinsliedern begleitet 
und von der Feuerwehr abgesichert. Am Ende warteten für alle kleinen und 
großen Teilnehmer Kinderpunsch, Glühwein und Snacks, die die Eltern der 
Kindergartenkinder Am Gut bereitstellten. 

In der Freude über das starke Projekt bedanken wir uns bei allen Helferinnen 
sowie Helfern und insbesondere bei den Konfirmandinnen und Konfirmanden! 

Dorit Baumann, Ricarda Friedrich, Karin Lipp, Sigrid Rehn, Barbara Struth 

 

 

Leuchtende Augen zu St. Martin in allen 3 Kirchorten 

Wie jedes Jahr gab es in allen 3 Kirchorten ökumenische St. Martinsandachten 
mit anschließenden Laternenumzügen. Im Mittelpunkt stand der heilige Mar-
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tin, der als leuchtendes Beispiel Werte vermittelt. Jeder kennt die Geschichte: 
St. Martin konnte teilen, und das taten auch die vielen Familien. Sie teilten ih-
re Zeit, die Hörnchen, die Weckmänner und die Freude, gemeinsam Licht in 
die dunkle Jahreszeit zu bringen.  

Viele Hände waren da und halfen so wie es in einer großen Familie üblich ist: 
Einige begleiteten die Andachten, andere übten das Martinsspiel ein, wieder 
andere begleiteten musikalisch die Martinslieder und alle empfingen die vie-
len Familien, die sich am Ende der Laternenumzüge bei Punsch, Hörnchen und 
Schmalzbroten auf dem Kirchgelände austauschten, oder sorgten für die Si-
cherheit des Martinsumzuges.  

Schließlich sind die vielen Familien zu erwähnen, die voll Vorfreude mit ihren 
Kindern die Laternen bastelten und dann gemeinsam singen konnten:  
„Tragt in die Welt nun ein Licht, sagt allen fürchtet euch nicht: Gott hat euch 
lieb groß und klein. Schaut auf des Lichtes Schein.“ 

Das ist die Botschaft: Teilt miteinander und sorgt euch so wie St. Martin sich 
um den Bettler sorgte. 

Bilder: https://www.kath-kirche-springe.de/unsere-gemeinde/aktuelles 
 

Ministrantentreffen 

Die Ministranten aus den Kirchorten Ben-

nigsen, Eldagsen und Springe haben sich 

mit Pastor Herr am Christkönigssonntag, 

24.11.2019 nach der Hl. Messe zu einem 

gemeinsamen Mittagessen getroffen. An-

lass des Treffens war die Stärkung der Ge-

meinschaft unter den Ministranten. 

Vielen Dank an die Gemeinde, da wir den 

Erlös aus dem Cocktailstand vom Pfarrfest 

dafür genutzt haben.  

Die nächste Aktion der Ministranten ist das Schlittschuhlaufen in der Eishalle 
Lauenau am Samstag, 18.01.2020. Dazu laden wir schon jetzt alle Ministran-
ten ein. 

Für die Minis     Mattis Steuer  

https://www.kath-kirche-springe.de/unsere-gemeinde/aktuelles
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Kirchortversammlungen 

An allen drei Kirchorten der Christ-König-Gemeinde trafen sich im November 
nach der Hl. Messe interessierte Gemeindemitglieder. Eingeladen hatte der 
Pastoralrat mit dem Pastoralteam – und es kamen bei allen Versammlungen 
jeweils 40 bis 60 Leute zusammen. Nach einer kurzen Einführung von Pfarrer 
Lim über die aktuelle Lage der Pfarrgemeinde Christ-König mit den 3 Kirchor-
ten Springe, Eldagsen und Bennigsen kam es zu angeregten Gesprächen über 
die vier Themenpunkte: 

1. Was mir der Kirchort bedeutet… 

2. Was mir am Gemeindeleben wichtig ist… 

3. Wie ich darüber denke, wenn am Sonn-
tag kein Priester aus dem Pastoralteam 
zur Verfügung steht…  

4. Was ich mir für die Zukunft der Pfarrge-
meinde vorstellen kann… 

Die Notizen, die während der Kirchortversammlungen und auch im Pastoralrat 
auf die Plakate geschrieben wurden, hängen in allen drei Kirchen aus, so dass 
sich jeder einen Eindruck über die geäußerten Gedanken und Meinungen und 
die Stimmung an den jeweiligen Kirchorten machen kann. Pfarrer Lim wird zu 
einem späteren Zeitpunkt seine Erkenntnisse mitteilen, die er bei den Kirch-
ortversammlungen und dem Blick auf die Plakate gewonnen hat. 

Vielen Dank für die rege Beteiligung am Austausch und den Diskussionen! 

Bilder im Internet: www.kath-kirche-springe.de/unsere-gemeinde/aktuelles/  
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Engagiert in den Philippinen: Yvonne Plückebaum 
 

Liebe Gemeinde,  

nach 5 Jahren Studium bin ich nun endlich Zahnärztin. 
Schon während des Studiums entschieden meine Freundin 
und ich, im Januar/Februar 2020 unser Wissen und unsere 
praktischen Fähigkeiten einzusetzen, um Menschen, die 
keinen Zugang zu ärztlicher Versorgung haben, zu helfen. 
So erfuhren wir von dem „Mabuhay St. Franziskus 
Gesundheitszentrum“ in Bugko/ Nord Samar auf den Phi-

lippinen, einer Tagesklinik mit u.a. einem kleinen OP-Saal und zwei zahnärztli-
chen Behandlungszimmern, welche von einer deutschen und einer 
phillipinischen Ordensschwester geleitet wird.  

„Mabuhay“ bedeutet übersetzt „Herzlich Willkommen“ und ist nicht nur der 
Name des Gesundheitszentrum, sondern auch dessen Motto. Ziel des Förder-
vereins „Mabuhay-Hilfe zum Leben e.V.“ ist, der Bevölkerung der nichttouris-
tischen Stadt Bugko auf Samar, welche häufig von Taifunen getroffen wird, 
eine Basisgesundheitsversorgung kostenfrei zu ermöglichen. 

Ich würde mich freuen, wenn Sie das Projekt im Gebet und/oder finanziell un-
terstützen würden. Spenden werden ohne Abzug weitergeleitet, da alle Ver-
einsmitglieder ehrenamtlich tätig sind. Gerne erzähle ich Ihnen mehr davon, 
wie Ihr Geld eingesetzt wird, wenn ich im März wieder in Deutschland bin. 
Weitere Informationen finden Sie unter: www.mabuhay-ev.de 

Ich wünsche Ihnen allen eine gesegnete Weihnachtszeit 

Yvonne Plückebaum 

 
Spendenkonto: 
Mabuhay – Hilfe zum Leben e.V. 
Sparda-Bank West Bonn eG.  BLZ 370 605 90   Konto-Nr. 365 127 4 
IBAN  DE 20 3706 0590 0003 6512 74 – BIC GENODED1SPK 
Verwendungszweck: Spende  
(Geben Sie bitte Ihre Adresse auf dem Überweisungsträger an. Sie erhalten 
dann eine Spendenquittung.) 

http://www.mabuhay-ev.de/
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Engagiert in der Shekinah Klinik in Ghana: Kathrin Kickel 
 

Liebe Gemeindemitglieder, 

ich war im September für drei Wochen im Rahmen meines 
Studiums in Ghana, wo ich Land, Leute und Kultur kennenler-
nen durfte. Dort sind wir quer durch Ghana gereist und ha-
ben uns Klöster, Naturparks, Universitäten und verschiedene 
Städte angesehen. Wir wurden überall sehr herzlich empfan-

gen und haben die Austauschgemeinde in Tamale besucht. In Ghana haben 
wir uns unter anderem auch die Shekinah Klinik angeguckt, in der jeder 
Mensch, egal welcher Religion und Nationalität er angehört, willkommen ist. 
In Ghana wird man medizinisch nur versorgt, wenn man finanziell dafür auf-
kommen kann. Wenn man dann in ein Krankenhaus geht, wird nach Priorität 
der Krankheit und nach dem Geldeinkommen eine Liste erstellt, nach der man 
dann behandelt wird. In der Shekinah Klinik arbeiten Ärzte und Kranken-
schwestern ehrenamtlich und die Menschen, die dort hinkommen, werden 
kostenlos versorgt. Dazu zählt nicht nur die medizinische Versorgung, sondern 
es wird auch für Lebensmittel und körperliche Pflege gesorgt. In der Shekinah 
Klinik herrscht eine offene und herzliche Atmosphäre, wo die Besucher liebe-
voll aufgenommen werden. Um die Klinik zu unterstützen, haben wir dort 
Spenden hinterlassen. Da diese natürlich nicht ausreichen, möchte ich Sie bit-
ten eine Spende an die Shekinah Klinik zu überweisen! Das Geld wird auf di-
rektem Weg über die KSHG (Bistum Münster) zur Shekinah Klinik nach Ghana 
geschickt. 

Ich würde mich sehr freuen, wenn Sie die Shekinah Klinik mit einer Spende 
unterstützen würden!   Kathrin Kickel 

Spendenkonto: Bistum Münster, Bistumskasse Bank: DKM  
IBAN: DE29 4006 0265 0002 0001 00   BIC: GENODEM1DKM 
Verwendungszweck: Ghana Klinik 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------
-Weihnachten finden. 
Mehr Freude, mehr Glaube, mehr Frieden, mehr Mitmenschlichkeit. 
Weil Gott Mensch wird – in einem Kind in Bethlehem. 
Weil er weiß, was wir Menschen brauchen und uns gut tut. 
Weil es IHM um uns Menschen geht und eine menschenfreundlichere Welt. 
Weihnachten finden heißt Gott finden und sich von IHM finden lassen. 
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ADRESSEN der katholischen Pfarrgemeinde Christ-König, Springe 
 

Christ-König, Erzbischof-Joseph-Godehard-Platz 4, 31832 Springe   
Allerheiligen, Holzgrefestraße 3, 31832 Springe-Eldagsen 
St. Maria von der Immerw. Hilfe, Thomaskircher Weg 2, 31832 Springe-Bennigsen 
Internet: www.kath-kirche-springe.de 

Bankverbindung: DE93 2519 3331 0860 8601 00 
Volksbank Hildesheim-Lehrte-Pattensen 
 

ÖFFNUNGSZEITEN DER PFARRBÜROS (außer an kirchlichen und gesetzlichen Feiertagen)  

Springe Mo, Di, Mi, Fr 09:00-11:00 Uhr    Do 15:00-17:00 Uhr  
Eldagsen  Mi   17:00-17:45 Uhr (nur in Verbindung mit Hl. Messe) 
Bennigsen Do   08:30-09:00 Uhr (nur in Verbindung mit Hl. Messe) 
 

Vom 24. Dezember 2019 bis 6. Januar 2020 ist das Pfarrbüro geschlossen! 
Termine mit Pfarrer Johannes Lim nach Vereinbarung. 
 

Pfarrsekretärin Veronika Knispel  
Telefon 05041. 22 89     
pfarrbuero@kath-kirche-springe.de 
 

 

Pfarrer Johannes Lim  
Telefon 05041. 62 03 70  
Johannes.Lim@bistum-hildesheim.net 
 

Pastor Stefan Herr 
Telefon 05041. 62 03 71 
Stefan.Herr@bistum-hildesheim.net 
 

Gemeindereferentin Doris Peppermüller 
Telefon 0511. 760 722 - 14 
Doris.peppermueller@bistum-hildesheim.net 
 

Kaplan René Höfer 
Telefon 0511. 760 722 - 12 
Rene.Hoefer@bistum-hildesheim.net  
 

Gemeindeassistentin Theresa Nolte 

Telefon 0174. 54 73 903 
Theresa.nolte@bistum-hildesheim.net 
 

Diakon Dirk Kroll 
Telefon 05041. 62 03 72 
Dirk.kroll@bistum-hildesheim.net 
 

Verwaltungsbeauftragte Karin Riechmann 
Telefon 0511. 760 722 - 18 
Karin.riechmann@bistum-hildesheim.net 
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